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lich der stat Lobaw, allen iren nachkommen, vor idermenniglichen ansprach, vor- | 

hinderunge und innhalts, als offte und das not thut, — zu geweren, wie sich zu rechte 

| geburt —. Auch ap das benante dorff meinem weybe auß bedingung zustendig adr 

sunst yemandis pfentlich vorhafft were, geistlichen adr wertlichen, reden und globen wir 
obgnanten vorkouffer und weherburgen, unsern gloubigern derhalben ane einicherlei 5 

ire schaden zu freyen und zu entledigen. Und uf das solcher erblicher kawff mit allen 

und itzlichen globden und puneten obinbemelt stete, vehste, unvorbrochlich und unwidder- 

sprechlich gehalden werde, habe ich obgnanter Merten von Belwitz vor mich, alle meine 

erben und erbnemen mein ingsigell, desgleichen wir gemelten burgen itzlicher sein insigell 

zu warem glawben und großer sicherheit unden an disen briff wifintlich hengen laßen, 10 

der gegeben ist nach Cristi unsers seligmachers geburt funffzeehenhundert und im andern 

jare am dinstage nach Johannis baptiste. 

112. | 
1502 Aug. 17. - 

LH dlschr.: Or. Perg. Stadtarchiv Löbau No. 76 ohne S. 15 

Der Itath zu Löbau (Caspar Beyer zeu der zeeyt burgermeister, Balthasar Sagner, 

Bartusch Heßener, Hanf. Rotermel, Lorentz Engelbrecht, Greger Tytzce, Ludewigk 

Bruckener, Cristoff Ilysch, Jorge Enthner, Cristoff Rebe, Hanß Klyngener unnde Jorge 

Korßener) verkauft zwei Mark Groschen Jahreszins dyB landiß unde der stadt Gorlitz 

muneze unde werunge Polnischer zeal, zahlbar in Görltz halb zu Mariä Lichtweih, halb 20 

zu Mariä Himmelfahrt, dem wirdigen herren Jocoff Klugen von Sonnewalde phfarrer | 

zen Geywißdorff um 24 Mark Groschen, doch auf Wiederkauf. Noch Crisi — geborth 

im funtfzeenhundirsten unde andern jore am mitwoch noch assımpeionis Marie. 

Georg. Faber, Official der Propstei zu Bautzen, weist nach dem Tode des Johannes Pfoel, Canoni- 25 
kus in Bautzen und Altaristen am heil. Kreuzaltar in der Pfarrkirche zu Löbau, den von dem 

Patron dieses Altars, Jakob Koch, Bürger zu Sorau, präsentirten Georg Faber aus Guben in dies 

Altaristenamt ein. Bautzen, 1502 Oct. 1. 

| [Itsehr.: Abschrift in der „Oberlaus. Urkunden-Saminlung“ zu Zittau. - 

Georgius Fabri utriusque juris doctor, prepositure Budissinensis officialis, ad 30 

altare sub titulo et honore s. crucis consecratum, in ecclesia parochiali in Lobau situm, per 

mortem quondam domini Joannis Pfoel canonici in Budissin, ultimi et immediati rectoris 

ejusdem et ministri vacans, honorabilem dominum Georgium Fabri de Guben presbiterum 

Misnensis diocesis, nobis per providum Jacobum Koch civem in Soravia, ad quem jus 

patronatus sive presentandi prenominati altaris pleno jure spectare dinoscitur, legitime 35


